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Einladung zur 
Informationsveranstaltung 
Flüchtlinge in Purkersdorf

    

Das Land Niederösterreich und der Verein „menschen.leben“ werden in Purkersdorf, 

Wintergasse 52, minderjährige unbegleitete Flüchtlinge unterbringen.

Wir laden Sie deshalb zu einer Informationsveranstaltung über dieses Projekt ein. 

Diese findet am Montag, dem 

15. Februar 2016 um 19.00 Uhr

im Stadtsaal Purkersdorf statt. 

Teilnehmer:

Dr. Peter Rozsa, Verantwortlicher der Flüchtlingskoordination des Landes Niederösterreich

Mag. Klaus Neumann, Verein menschen.leben

Vertreter der Stadtgemeinde Purkersdorf, der Bezirkshauptmannschaft und der Polizei

Moderation: Christoph Planitzer (Land NÖ)

Auf Ihr Kommen freuen sich

Mag. Karl Schlögl
Bürgermeister

GRin Margaretha Schmidl
Koordinatorin der 

Flüchtlingshilfe Purkersdorf

StRin Susanne Bollauf
Koordinatorin der 

Flüchtlingshilfe Purkersdorf
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Seit 1. Jänner 2015 nimmt die
Stadtgemeinde wieder an der
Aktion „NÖ Stadterneuerung“
teil. Wie schon von 2007 bis
2010 sollten wieder mit Hilfe en-
gagierter BürgerInnen Projekte
entwickelt werden, die zu einer
Steigerung der Lebensqualität
und einer zukunftsfähigen Ent-
wicklung unserer Stadt beitra-
gen. In einer kompakten drei-
teiligen Workshopreihe haben
sich mehr als 80 Bürgerinnen
und Bürger im Frühling und
Herbst 2015 eingefunden, um im
Stadtsaal an der Weiterentwik-
klung des Stadterneuerungskon-
zeptes von 2007 zu arbeiten und
ein aktuelle und erweitertes Leit-
bild zu erstellen. Das neue Stad-
terneuerungskonzept 2.0 basiert
auf den Vorgaben der Hauptre-
gionsstrategie NÖ Mitte und bil-
det vor allem Ziele und
Maßnahmen aus dem Bereich
der Daseinsvorsorge ab.  Neben
den Zielen sind auch konkrete
Maßnahmen und Projekte be-
schrieben die in den nächsten
Jahren umgesetzt werden sollen.

Themenschwerpunkte und
konkrete Projekte
So sollen im Themenfeld Orts-
kern, Tourismus und Wirtschaft
vor allem Projekte zu einer At-
traktivierung des Purkersdorfer
Zentrums im Rahmen der Stad-
terneuerung umgesetzt werden.
Gestaltungsmaßnahmen am
Hauptplatz und Bad Säckinger
Platz sollen Impulse für das
„Wohnzimmer der Gemeinde“
setzten und zur Ortskernbele-
bung beitragen. Immer wichtiger

wird der Bereich der sozialen
Stadterneuerung, d.h. Projekte
für ein verbessertes Miteinander
und einen sozialen Zusammen-
halt. Hier unterstützt die Stad-
terneuerung ansässige Vereinen
und soziale Initiativen. Als kon-

krete Projektidee wurde zum
Beispiel ein neues zentrumsna-
hes Vereinshaus und Jugendpro-
jekte   genannt   sowie   verschie-
denste Nachbarschaftsinitiati-
ven. Im Mobilitätsbereich wer-
den Projekte zur „smarten
Mobilität“ umgesetzt wie die
Unterstützung eines eCarsharing
Projekts und den Ausbau des
innerörtlichen Radwegenetzes.
Im Themenkreis Kultur, Bildung
und Freizeit ist ein infrastruktu-
reller Ausbau der kulturellen
Spielstätten der Stadt angedacht
und  Sanierungs- und Attrakti-
vierungsmaßnahmen der stadt-
nahen Wanderwege im
Biospärenpark Wienerwald sol-
len umgesetzt  werden. Geplant
ist auch eine  Errichtung einer
Erlebniszone am Wienfluss, um
die Stadt mit dem Fluss besser

zu vernetzen und neue Naherho-
lungsbereiche zu schaffen. Diese
Projekte sollen auch dazu beitra-
gen, wirtschaftliche Wertschöp-
fung  in die Gemeinde zu
bringen, indem zusätzliches Na-
herholungs- und Kulturangebot
für den Großraum Wien geschaf-
fen wird. Für die Purkersdorfe-
rInnen bedeuten diese Projekte,
dass noch mehr  qualitativ hoch-
wertige Angebote im Freizeitbe-
reich entstehen.
Eine detaillierte Übersicht aller
Ziele, Maßnahmen und Projekte
finden Sie im  Stadterneuerungs-
konzept 2.0, welches auf der Ge-
meindehomepage zum download
zur Verfügung steht.

Bürgerinnenbeteiligung
und Prozessorganisation
Mit der Erstellung des neuen

Stadterneuerungskonzeptes
wurde ein erster Meilenstein im
Stadterneuerungsprozess ge-
setzt. Nun geht es um die Umset-
zung konkreter Projekte. Im
Jahresverlauf werden zwei große
Workshops abgehalten, um die
Projekte gemeinsam weiter aus-
zuarbeiten und die einzelnen
Themenbereich untereinander
zu koordinieren. Einzelne Pro-
jekte werden in Projektgruppen
weiter bearbeitet, bei der die
Mitarbeit der Bevölkerung benö-
tigt und gewünscht wird.
Eine aus Gemeindevertretern zu-
sammengesetzte Steuerungs-
gruppe sorgt für die strategische
Vorgangsweise und die Akkor-
dierung auf Gemeindeebene. Die
Prozessbetreuung mit Modera-
tion, Öffentlichkeitsarbeit und
thematischen Inputs erfolgt über
die Stadterneuerungsbetreuer
der NÖ.Regional.GmbH.

Ausblick 2016
Im Februar fand der nächste
große Stadterneuerungs-Works-
hop  mit  Bürgerinnenbeteili-
gung statt. Geplant ist,
Projektgruppen zu den im Stad-
terneuerungskonzept gelisteten
Projekten zu bilden und umset-
zungsorientiert zu bearbeiten. g

Rückblick auf  ein Jahr Stadterneuerung in Purkersdorf
Schwerpunkt 2015:

Das neue Stadter-
neuerungskonzept

v.l.n.r. Vizebürgermeister Dr. Christian Matzka,
Stadtrat Harald Wolkerstorfer - mit der Umset-
zung der Stadterneuerungskonzepte betreut

Jubiläen - bitte melden!
Ein Jubiläum ist in jedem Fall etwas ganz besoneres,

und ein Hochzeitsjubiläum allemal.

Bürgermeister Schlögl möchte künftig gerne alle, im Namen der

Stadtgemeinde Purkersdorf, Hochzeitsjubiläen entsprechend ehren.

Deshalb sind alle Ehepaare, ab der Goldenen Hochzeit 

(50. Ehejahre), aufgerufen, Ihre Hochzeitsjubiläen entweder:

Editah Novotny - Allgemeinde Verwaltung - 

02231/63 601 DW 222, oder 

Gabriele Schlögl - Sekretariat - 02231/63 601 DW 250, 

bekannt zu geben.
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Team Teigl - Topergebnis im 2er Bob der Damen

Beim 2er Bob Weltcupbewerb der Damen, belegte das Duo 

HENGSTER/ DEKKER den tollen 4. Platz und

schrammte nur um 0,13" am Podest vorbei!
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Kartenverkauf:  
rathaus – Finanzab-

teilung, 
Hauptplatz 1

BiZ-Purkersdorf –
Musikschule,

Schwarzhuberg. 5 –
und vor Ort

Kartenpreis: 
€ 9,- pro Kind 

mit 
1ner Begleitperson, 

jede weitere 
Begleitperson     € 9,-

KArTenVerKAUF | KArTenPreiSe: 
Kartenpreise: Vorverkauf: € 17 
Abendkassa: € 19 

Vorverkauf: rathaus - Finanzverwaltung, Pur-

kersdorf, Hauptplatz 1 (ABO + Karten  Verkauf)

Juwelier G. GinDL, Purkersdorf, 

Linzer Straße 2 (nur Karten, kein ABO Verkauf)

Klassik-Konzerte-ABO:  4 Konzerte € 56 

Klassik-Konzerte-ABO für “PUKK-Mitglieder”

und für die Freunde des “Kulturbund Wiental” 

4 Konzerte € 53 (bitte Mitgliedskarte mitbringen). 

Ensemble TRIS

„BieDerMeier. in Träumen versunken“
Fr11.03.2016 | 19.30 | BIZ-Purkersdorf Konzertsaal | 

Schwarzhubergasse 5

Christina Leeb-Grill | Klavier, Sándor Rigó | 

Klassisches Saxophon „SAXOVier“
Fr15.04.2016 | 19.30 | BIZ-Purkersdorf Konzertsaal | 

Schwarzhubergasse 5

Stadtrat Albrecht Oppitz ist Diplom-Ingenieur

Neben Selbstständigkeit, Familie mit drei Kindern, seinem politi-
schen Engagement als Stadtrat und seinen unzähligen Vereinstätig-
keiten konnte Albrecht Oppitz das Studium der Geodäsie und
Geophysik auf der Technischen Universität Wien erfolgreich abschlie-
ßen. Oppitz ist nun Diplom-Ingenieur für Vermessungswesen.        g

Foto: Sponsion zeigt die feierliche Übergabe des Diploms durch die 
Studiendekane Prof. Karigl und Prof. Weber. 
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